
#patientsinvolved
– das fehlende Puzzleteil
für eine bessere Medizin 

EUPATI Schweiz

Wie können Sie bei EUPATI 
Schweiz mitwirken?

• Teilen Sie uns mit, wie Sie Ihre Erfahrungen 

einbringen oder Ihre Fähigkeiten bei EUPATI 

weiterentwickeln möchten.

• Werden Sie Mitglied bei EUPATI Schweiz und 

teilen Sie unseren Newsletter mit Kolleg/innen 

aus Ihrem Netzwerk.

• Nehmen Sie an unseren Sitzungen teil.

Sie sind Patient/in oder Patientenvertreter/in? 

Wir tauschen uns mit Ihnen über Networking 

und Lobbyarbeit aus.

Sie sind im Bereich Wissenschaft oder 

 Forschung tätig? 

Wir helfen Ihnen dabei, Patient/innen möglichst 

früh in Ihre Projekte einzubeziehen.

Sie vertreten die pharmazeutische Industrie? 

Wir unterstützen Sie bei der Zusammenarbeit 

mit Patient/innen.

EUPATI Schweiz

Patient/innen sind unverzichtbare Partner 

für die Verbesserung bestehender Therapien 

und die Entwicklung neuer Behandlungen. 

Deshalb fördern wir ihre Aus- und Weiter-

bildung: Bei EUPATI werden Patient/innen 

zu Expert/innen, damit sie sich aktiv in die 

Arzneimittelforschung und -entwicklung 

einbringen können.

Sekretariat EUPATI Schweiz

E-Mail: secretariat@ch.eupati.eu

c/o Swiss Clinical Trial Organisation  

Effingerstrasse 35, CH-3008 Bern

+41 31 307 10 40

https://ch.eupati.eu

 Eupati.Switzerland

 @EUPATI_CH



Unsere Schwerpunkte

Wir setzen auf

•  ausgebildete Patient/innen, die bei der 

klinischen Forschung und Entwicklung von  

Arzneimitteln auf Augenhöhe mit der 

Pharmaindustrie, der Akademie, den Behörden 

sowie in Gremien mitdiskutieren können.

•  objektives, zuverlässiges und patienten-

freundliches Schulungsmaterial.

•  eine informierte Öffentlichkeit.

•  über einzelne Krankheitsbilder hinaus  

vernetzte Patientenorganisationen und  

Patient/innen.

Unser Beitrag 

Wir engagieren uns, indem wir

• umfangreiches und kostenloses Schulungsmaterial 

rund um die Medikamentenentwicklung in  

unserer Toolbox online zur Verfügung stellen  

(www.eupati.eu).

• die Schulung und Befähigung von Patient/innen 

und Patientenvertreter/innen in diesem Gebiet 

vorantreiben.

• die Vernetzung von Patientenorganisationen  

fördern, u. a. indem wir die jährliche Stakeholder- 

Tagung «Swiss Patient Forum» organisieren.

• das europäische EUPATI Training zur Ausbildung 

von Patientenexpert/innen unterstützen und es 

mit landesspezifischen Inhalten ergänzen.

• die Öffentlichkeit sensibilisieren, indem wir 

Medienarbeit leisten und uns an Tagungen und 

Kongressen aktiv beteiligen.

• die Vernetzung zwischen Patient/innen und  

anderen Akteur/innen in der Medikamenten-

entwicklung unterstützen und auf Anfrage 

 entsprechende Expert/innen vermitteln.

Unsere Organisation

Die Europäische Patientenakademie (EUPATI)  

ist aus einem gesamteuropäischen Projekt im 

Rahmen der Innovative Medicines Initiative 

(IMI) entstanden und wird vom Europäischen 

Patientenforum (EPF) geleitet. Patienten-

organisationen, Universitäten, Regierungsstellen 

und gemeinnützige Organisationen sowie 

diverse Pharmaunternehmen aus ganz Europa 

haben in partnerschaftlicher Zusammenarbeit 

speziell für Laien und Patient/innen konzipiertes 

Schulungsmaterial und eine Experten-Schulung 

erarbeitet.

In der Schweiz existiert der Verein EUPATI Schweiz 

seit 2016. Im Vorstand sitzen Vertreter/innen 

von Patientenorganisationen, der akademischen 

Forschung und weiteren Institutionen. In einem 

ergänzenden Beirat nehmen Industrie- und 

Behördenvertreter/innen sowie Patient/innen 

Einsitz.


